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Herren 1. Kreisklasse Nord

TTV Udenborn/Wabern/Unshausen V : SC 1920 Niedervorschütz II 
Samstag, 09.10.2021, 18:00 Uhr

Pelz sichert dem TTV Udenborn/Wabern/Unshausen V zwei 
Punkte

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTV Udenborn/Wabern/Unshausen
V am vergangenen Samstag in der Herren 1. Kreisklasse Nord beim 9:7 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 32:
31. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Pelz /
Richter. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler
Marco Pelz nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen eher leichten Punkt für ihre Mannschaft holten Pelz /
Richter beim 3:0 gegen Fischer / Pingel. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wenig später für
Rudolph / Schwarz beim 2:3 gegen Koch / Belz. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen
Schlechter / Krutzsch und Kinnback / Küchmann, ehe sich die Gastgeber mit 6:11, 11:4, 11:8, 5:11,
11:8 durchsetzen konnten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. 4:11, 11:6,
11:9, 8:11, 13:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Marco Pelz und Wolfgang Belz die
Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Pelz zu
Ende ging. Wolfgang Rudolph bekam seinen Gegner Uwe Koch dagegen beim 6:11, 5:11, 10:12 nie
in den Griff. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Nur einen Satz verlor indessen Reiner Richter bei seinem Sieg gegen
Torsten Pingel und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Reinhard Schwarz bei seiner 1:3-Niederlage gegen Alexander Fischer dann
doch unterlegen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der
Reihe. Beim 11:3, 11:9, 11:6 gegen Harald Küchmann fand Bernd Schlechter hingegen von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Zu wenig spielerische Mittel hatte hingegen Tobias
Krutzsch letztlich auf Lager, um Stefan Kinnback ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 7:11, 13:15, 5:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nur einen Satz verlor
Marco Pelz bei seinem Sieg gegen Uwe Koch und holte somit einen wichtigen Punkt für seine
Mannschaft. Trotz Blitzstart verlor Wolfgang Rudolph sein Spiel gegen Wolfgang Belz letztlich mit 11:
6, 9:11, 10:12, 8:11. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Reiner Richter sein Match
gegen Alexander Fischer noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Reinhard Schwarz seinem Gegner Torsten Pingel letztlich beim 7:11, 11:6, 3:11, 4:11 nicht
gefährlich sein. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Stefan Kinnback fand Bernd Schlechter von Anfang
an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte dann indes Tobias Krutzsch beim 3:0 gegen Harald Küchmann. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Lange umkämpft war nachfolgend die Partie zwischen Pelz / Richter und
Koch / Belz, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TTV Udenborn/Wabern/Unshausen V war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTV Udenborn/Wabern/Unshausen V nun ein Punktekonto von 6:2
Punkten auf, während der SC 1920 Niedervorschütz II vor dem nächsten Spiel, das am 26.10.2021
gegen die TTG Morschen-Heina II ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV
Udenborn/Wabern/Unshausen V bestreitet hingegen das nächste Spiel am 25.10.2021 gegen den
FC RW 1902 Kirchberg II.

 Punkte:
 TTV Udenborn/Wabern/Unshausen V

Doppel: Pelz / Richter (2), Rudolph / Schwarz (0), Schlechter / Krutzsch (1) 
Einzel: M. Pelz (2), W. Rudolph (0), R. Richter (2), R. Schwarz (0), B. Schlechter (1), T. Krutzsch (1) 

 SC 1920 Niedervorschütz II
Doppel: Koch / Belz (1), Fischer / Pingel (0), Kinnback / Küchmann (0) 
Einzel: U. Koch (1), W. Belz (1), A. Fischer (1), T. Pingel (1), S. Kinnback (2), H. Küchmann (0)


